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Eine Glocke für das Gymnasium St.  Mauritz
Nach Jahrzehnten der Stille läutet es wieder im Dachreiter

Glockenweihe beim Festakt durch 
Weihbischof Dr. Zekorn im Som-
mer 2023 schlossen das Jubiläums-
jahr und das Glockenprojekt ab. 

Ermöglicht wurde das Projekt 
durch Einzelspenden und weitere 
Gelder, die von der Schulgemein-
schaft eingeworben wurden. Nach-
dem alle weiteren Modalitäten und 
baulichen Vorarbeiten abgeschlos-
sen waren, erklang die Glocke ein 
Jahr später im Dachreiter des Gym-
nasiums zum ersten Mal – und zwar 
am Montag, den 9. September 2024. 
Seit dem Einbau begleitet uns der 
Stundenschlag unserer Glocke, die 
vielen von uns in der Schulgemein-
schaft in den vergangenen Wochen 
schon sehr vertraut geworden ist, 
als ob es nie anders gewesen wä-
re, als ob der Dachreiter nicht über 
viele Jahrzehnte ohne Glocke und 

Fotos: o.l. Glockenguss in Gescher (Foto: Bis-
tum Münster), o.r. die Glocke ist an ihrer Kro-
ne mit Eisenbändern am Tragbalken, dem so 
genannten Joch befestigt, u.r. feierliche Ein-
segnung und Anschlagung der Glocke durch 
Weihbischof Stefan Zekorn (Fotos: Gymnasi-
um St. Mauritz)

Der und die ein oder andere wird es 
schon bemerkt haben, seit Septem-
ber dieses Jahres erklingt ein neuer 
Ton regelmäßig über Handorf, Dy-
ckburg und Umgebung. Der Dach-
reiter der Kapelle des Gymnasiums 
ist nicht mehr stumm, sondern gibt 
einen neuen Ton von sich.

Das 125-jährige Bestehen des Gym-
nasiums St. Mauritz 2022, corona
bedingt 2023 begangen, bildete den 
Anlass, den Dachreiter der Kapel-
le wieder mit einer Glocke zu ver-
sehen.

Den historischen Dokumenten 
nach verstummte der Dachreiter 
zur Zeit des Dritten Reiches, als das 
Gebäude zweckentfremdet und ent-
eignet von den Nationalsozialisten 
genutzt worden war. Von der vor-
maligen Glocke fehlen aber weite-
re Dokumente. 

So ergaben sich im Jubiläumsjahr 
verschiedene Schritte der Durch-
führung und Beteiligung dieses 
Projektes: Der Ton (c2) wurde im 
Abgleich mit den umgebenden Glo-
cken festgelegt. Die Statik für die 
30 kg schwere Glocke, als statische 
Anschlagsglocke, wurde berechnet 
und genehmigt. Schülerinnen und 
Schüler sammelten Ideen für die 
Glockenzier und entschieden sich 
für das Siegelmotiv des Gymna-
siums, das Jubiläumslogo, einem 
umlaufenden Fries in Anlehnung 
an ein Motiv der historischen Flie-
sen des Altbaus, sowie dem Gebets-
ruf „Gelobt sei Jesus Christus“. Ei-
ne Exkursion zu Gießerei, zum ei-
gentlichen Guss, und die feierliche 

Was in des Dammes tiefer Grube die Hand mit Feuers Hülfe baut, hoch auf des Turmes Glockenstube, da wird es von uns zeugen laut. Noch dauern wird’s in späten Tagen und rühren  vieler Menschen Ohr, und  wird mit den Betrübten klagen und stimmen zu der Andacht Chor.Das Lied von der Glocke [Auszug], Friedrich Schiller

somit leer gewesen wäre, 
immer durch jeden Tag. 
Das traditionelle Ange-
lusläuten erklingt mor-
gens und abends; mit-
tags verzichten wir al-
lerdings darauf, da es 
doch den laufenden Unterricht zu 
sehr stören würde. Jeden Morgen in 
der Woche läutet unsere Glocke zu-
dem den beginnenden neuen Schul-
tag um 7.55 Uhr ein als Startpunkt 
für unser gemeinsames Lernen und 
Leben am Gymnasium St. Mauritz 
und ist dabei immer auch eine alt-
bewährte Hilfe für das Wach- und 
Pünktlichsein von uns allen. Mit ei-
ner Handschaltung ist es ebenfalls 
möglich, unsere Glocke im Rah-
men von Gottesdiensten in unserer 
Schulkapelle oder zu anderen Ge-
legenheiten ferngesteuert und da-
mit punktgenau zu bedienen und 

somit zum Läuten zu bringen. Wir 
dürfen gespannt sein, welche Ide-
en in der Zukunft noch entstehen 
werden; denn eines ist klar: unserer 
Glocke möge es niemals langweilig 
werden, sondern sie darf immer-
zu ihrer eigentlichen Bestimmung 
nachkommen – nämlich zu läuten.  

Hendrik Drüing und Karsten Weidisch

Die CDU Handorf wünscht 

allen Leserinnen und Lesern  

ein frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest!
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seit der Entlassung des Finanz-
ministers durch Bundeskanzler  
Scholz und seiner Ankündigung zur 
Stellung der Vertrauensfrage ist Vie-
les in Bewegung geraten. Umfragen 
zeigen, dass weitgehend Erleichte-
rung über das Ende der Koalition 
herrscht, die zuletzt aufgrund un-
überbrückbarer Differenzen kei-
ne Projekte mehr umsetzen konn-
te. Die Neuwahlen bieten unserem 
Land nun die Chance, hoffentlich 
mit einer CDU-geführten Bun-
desregierung, dringend notwen-
dige Entscheidungen herbeizu-
führen und Stärke zu zeigen, nach 
innen wie nach außen, in Europa 
und der Welt.

Wir als CDU haben mit unserem 
im Januar beschlossenen Grund-
satzprogramm bereits Ziel und Weg 
markiert. Ich durfte für den Bun-
desparteitag in Berlin in der An-
tragskommission mitarbeiten. Für 
mich liegen die Schwerpunkte in 
der Wirtschaftspolitik sowie in den 
Bereichen Arbeit und Soziales. In 
diesen Bereichen haben wir seit der 
Bundestagswahl im Jahr 2021 kon-
struktiv gearbeitet. Die Union hat 
Konzepte entwickelt für die Bele-
bung des Wirtschaftswachstums, für 
die Wettbewerbsfähigkeit unserer 
Industrie, für große und kleine Un-
ternehmen, die wir in Regierungs-
verantwortung umsetzen können. 
Wir haben Vorschläge für die finan-

Draußen war es schon dunkel und 
kalt noch dazu, trotzdem fanden 
sich am Abend des 9. Dezember gut 
30 Mitglieder der CDU-Ortsunion 
Handorf zur Mitgliederversamm-
lung im Heimathaus ein.

Silke Busch, Vorsitzende der Orts-
union und Handorfer Vertreterin 
im Stadtrat, verkündete nach der 
Eröffnung der Versammlung, dass 
sie bei der Kommunalwahl im Sep-
tember 2025 nicht mehr für den 
Rat der Stadt Münster kandidie-
ren wolle. Stattdessen möchte sie 
die CDU-Liste für die Wahl zur 
Bezirksvertretung anführen und 
nächste Bezirksbürgermeisterin 
für Münster-Ost werden. 

An ihrer Stelle möchte Thomas 
Werth für Handorf in den Stadt-
rat gewählt werden und dort die 
Handorfer Interessen vertreten. 
Thomas Werth hat vor einigen Jah-
ren bereits zwei Perioden lang po-
litische Erfahrung in der Bezirks-
vertretung MS-Ost gesammelt und 
möchte sich ab dem kommenden 
Jahr, wenn er in Rente geht, wie-
der verstärkt der Politik widmen 
und im Rat für Handorf einsetzen. 
Nach seiner Vorstellung wurden er 
und seine persönliche Stellvertrete-
rin Ilona Thaleiser einstimmig von 
der Versammlung nominiert. 

Neben Silke Busch wollen - be-
trachtet man nur die Kandida-
ten aus Handorf - Stefan Meesters, 
Ilona Thaleiser und Bernd Nien-
tiedt auf der CDU-Liste für die Be-
zirksvertretung stehen. Stefan Mee-
sters ist stellvertretender Vorsitzen-
der der Ortsunion und seit Anfang 
2023 Bezirksvertreter, Ilona Thal-
eiser ist ebenfalls Bezirksvertrete-
rin und dazu stellvertretende Be-
zirksbürgermeisterin. Bernd Nien-
tiedt ist Beisitzer im Vorstand der 
CDU Handorf.

Im Anschluss an die Vorstellung 
der Kandidaten für die Bezirksver-
tretung wurden diese von der Ver-
sammlung einstimmig für die Kom-
munalwahl nominiert. Offiziell auf-
gestellt werden die Kandidaten für 

Rat und Bezirksvertretung Anfang 
Februar von einer CDU-Kreis- bzw. 

-Bezirksmitgliederversammlung.

Nach der Nominierung der 
Handorfer Kandidaten berichtete 
der CDU-Bundestagsabgeordne-
te Dr. Stefan Nacke aus dem poli-
tischen Berlin und über den anste-
henden Bundestagswahlkampf. Ihn 
habe die Art und Weise schockiert, 
wie die Ampel-Regierung sich auf-
gelöst habe und die führenden Köp-
fe öffentlich übereinander gespro-
chen hätten.

Die CDU-Spitze sei gut vorbereitet 
auf den kommenden Wahlkampf, 
man werde für die eigenen Themen 
werben und sich nicht von mög-
lichen Schmutzkampagnen politi-
scher Mitbewerber beirren lassen. 
Dazu warnte Nacke, nach der Bun-
destagswahl müsse eine mögliche 
CDU-geführte Regierung die be-
stehenden Probleme richtig ange-
hen und lösen: „Wenn wir das nicht 
hinbekommen, werden die extre-
men Kräfte bei der Wahl 2029 sehr 
stark werden.“

Und auch in Münster seien die Vor-
bereitungen für den Wahlkampf in 
vollem Gange. „Die politischen Mit-
bewerber werden sehen: Die CDU 
in Münster ist wach“, so Nacke. Ziel 
sei es, das Direktmandat wiederzu-
gewinnen, das 2021 an die Grünen 
verloren ging. Gleichzeitig müsse 
man aber auch Verständnis dafür 
haben, dass die meisten Menschen 
keinen Wahlkampf über Weihnach-
ten wollen würden, und dies ent-
sprechend respektieren.

Zum Schluss wurden noch die Ju-
bilare der Handorfer Ortsunion für 
das Jahr 2024 geehrt. Der Traditi-
on entsprechend stellte der Ehren-
vorsitzende Josef Rickfelder dazu 
in einem kurzen Rückblick zu je-
dem Jubiläumsjahr die wichtigsten 
Ereignisse des Eintrittsjahres vor. 
Anschließend wurden die Jubilare 
von Silke Busch, Josef Rickfelder 
und Stefan Nacke für ihre langjäh-
rige Treue zur CDU geehrt.

Wirtschafts- und Sozialpolitik im Fokus 
Dr. Stefan Nacke tritt erneut für den Bundestag an

Busch will Bezirksbürgermeisterin werden
CDU Handorf nominiert Kandidaten für die Kommunalwahl 

Liebe Handorferinnen und Handorfer, 

zielle Absicherung unserer Sozial-
versicherungen und eine generati-
onengerechte Rentenreform erar-
beitet. Wir wollen das Bürgergeld 
mit seinen Fehlanreizen abschaf-
fen und eine neue Grundsicherung 
einführen. Ziel muss es sein, Miss-
brauch zu vermeiden und arbeits-
fähige Menschen in den Arbeits-
markt zu integrieren. 

Für die CDU Münster trete ich er-
neut als Bundestagskandidat an. Ich 
bin aus tiefer Überzeugung Arbeits-
markt- und Sozialpolitiker, veran-
kert in der christlich-demokrati-
schen Arbeitnehmerschaft (CDA) 
und mit meiner fachlichen Kom-
petenz aus meinem Engagement in 
der Deutschen Rentenversicherung 
Westfalen, wo ich Vorsitzender der 
Vertreterversammlung bin. Insbe-
sondere dieses Fachwissen möch-
te ich gerne im nächsten Bundes-
tag einbringen, dass wir eine starke 

und breit aufgestellte Union sind. 
Wir stehen für wirtschaftliche Ver-
nunft, für soziale Sicherung, für 
nachhaltigen Umgang mit Ressour-
cen, für Stadt und Land, für Groß 
und Klein. Wir sind und bleiben 
eine Volkspartei und haben immer 
den großen Interessenausgleich im 
Blick! Und als Münsteraner bin ich 
natürlich immer Ihr Interessenver-
treter, sozusagen Ihr „Lautsprecher“ 
in Berlin. 

Haben Sie Fragen oder Anregun-
gen? Melden Sie sich gerne unter 
stefan.nacke@bundestag.de oder 
0251-418 42 15. 

Ihnen und Ihren Lieben wünsche 
ich eine frohe Advents- und Weih-
nachtszeit! 

Herzliche Grüße und auf bald
Ihr/Euer Stefan Nacke

Die Handorfer Kandidaten für die Kommunalwahl, v.l.: Bernd Nientiedt, Silke Busch (Bezirks-
bürgermeisterkandidatin), Stefan Meesters, Thomas Werth (Ratskandidat) und Ilona Thaleiser

Besonders freute sich die Ortsunion, 
dass die beiden Jubilare mit 60-jäh-
rigem Jubiläum, Dr. Dietrich Feh-
mer und Hubert Große Holling, 
persönlich anwesend waren und die 
Urkunde sowie die Stecknadel ent-
gegennahmen. Des Weiteren waren 
zwei Jubilare mit 50-jähriger Mit-
gliedschaft, zwei mit 40-jähriger 
Mitgliedschaft und sieben Mitglie-

der mit 25-jähriger Mitgliedschaft 
anwesend und wurden geehrt.

Im Anschluss an den offiziellen Teil 
der Versammlung blieb auch noch 
Gelegenheit für das ein oder ande-
re Gespräch bei einem kleinen Ge-
tränk und der gemütlichen Atmo-
sphäre des Heimathauses.

Robin Dahm

Unsere Lösungen für Ihr gutes Hören!

Handorfer Straße 16
48157 Münster
Tel. 0251/326 237

Kompetent  •  Verlässlich  •  In Ihrer Nähe

Baßfeld 2b
48291 Telgte 
Tel. 02504/4200

Gratis
Hörtest!
Gleich Termin vereinbaren!

Genießen Sie die Momente, die das Leben auf­
regend und vielseitig machen. Mit der neuen 
Spitzentechnologie von Vista ist jedes Wort  
hörbar ­ egal ob in lauten Umgebungen oder 
in ruhigen Zeiten. Neu bei uns: Sennheiser TV­
Hörsysteme bieten kristallklaren, verstärkten Ton.

UT Anzeige Vista Sennheiser Schwakenberg 123x120mm.indd   1 30.04.24   09:56

Italienische Weine & Delikatessen
aus Direktimport

www.wein-muenster.de

Pizza im Weinlager

Reservieren
Sie unter:

0251-
32 25 6028

Einzelhandel geöffnet
Mi-Sa: 12:00 - 21:00

Handorfer Str. 21  |  48157 Münster

Mit viel Hingabe und den besten Zutaten bereiten wir unsere 
Pizzen nach italienischem Originalrezept zu! Genießen Sie Italien 
in unserem außergewöhnlichen Ambiente.

Pizza von Mi bis So

Mi, Do, So:  17:00 - 21:00     Fr, Sa: 17:00 - 22:30

HERZLICHE EINLADUNG 
AN ALLE HANDORFER

So, 19.01.2025 | 17:00 Neujahrsempfang mit Oberbürgermeister-Kandidat Georg Lune-
mann im Heimathaus.
Mi, 12.02. 2025 | 19:30 Stammtisch der CDU Handorf im Dat Handorfer Huus
Fr, 04.04.2025 |  18:00 Doppelkopfturnier der CDU Handorf im Dat Handorfer Huus

http://wein-muenster.de
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ger als 2 km vom Bür-
gerbad entfernt.

Ohne den Schwimm-
bus verbleiben den 
Kindern der Kardi-
nal-von-Galen-Schule 
bei einer Doppelstunde 
beispielsweise nur 10 - 
15 Minuten Wasser-
zeit. Mit dem Bus er-
höht sich diese Dauer 
auf ca. 45 - 50 Minu-
ten. In der Praxis müssen bei straf-
fer Organisation ca. 2 x 25 Min. für 
Hin- und Rückweg zu Fuß gerech-
net werden, hinzu kommen 10 Mi-
nuten Umkleiden vor dem Schwim-
men und 15 Minuten danach. Da-
bei gilt, dass Zweitklässler eher län-
ger benötigen und im Winter für 
das Umkleiden und Haare föhnen 
mehr Zeit benötigt wird. 

Die Eltern und die CDU Handorf 
freuen sich, dass mit der Bereitstel-
lung von 85.000 Euro pro Jahr der 
Schwimmbus an allen Münsteraner 
Schulen gesichert ist. Damit kann 
der Anspruch, dass am Ende der 
vierten Klasse jedes Kind sicher 
schwimmen kann, eingelöst werden. 

geht als mit der Ampel 
zeigt die NRW-Lan-
desregierung, dass es 
auch ohne die Grünen 
geht, die Hessische. 
Wie auch immer der 
Wähler entscheidet: 
Wichtig ist ein echter 
Neuanfang, mit neuen 
Prioritäten und einem 
neuen (Umgangs)stil. 

Weihnachten steht 
für einen Neuanfang 
in der Menschheits-
geschichte, für viele 
ist der Jahreswechsel Anlass, sich 
persönlich neu aufzustellen, für un-
ser Land könnte 2025 das Jahr ei-
nes Neustarts sein. Das sind doch 
gute Vorzeichen.

Ich wünsche Ihnen in diesem Sinne 
frohe Weihnachten und alles Gu-
te für 2025!

Ihre Simone Wendland MdL

Wichtig ist ein echter Neuanfang!
Vorzeichen für einen guten Start in das Jahr 2025

Natürlich sagen wir alle am Ende 
dieses Jahres: Was für ein Jahr! Ge-
nauer betrachtet war es wohl das 
Jahr, in dessen Verlauf man wohl 
so oft wie noch nie gesagt hat: Was 
für eine Woche! Es gab ja nicht nur 
die Woche mit Trump-Wahl und 
Ampel-Bruch, es gab auch andere 
Wochen, die uns in normalen Jah-
ren viel länger beschäftigt hätten. 
Ich denke an die Wahlen in Frank-
reich, Großbritannien und zum Eu-
ropäischen Parlament. Ich denke 
an den spektakulären Angriff Is-
raels gegen die terroristische His-
bollah mit 3.000 Pagern, an das At-
tentat auf Trump und den Rückzug 
von Biden. Mir wird bewusst, wie 
unwichtig im Vergleich zu frühe-
ren Jahren die wunderschön insze-
nierten Olympischen Spiele in Pa-
ris und die Fußball-EM in unserem 
Land erscheinen.

Es ist viel Schreckliches passiert 
und viel Beunruhigendes gesche-
hen. Ich kann jede und jeden ver-
stehen, die oder der den Jahres-
wechsel ängstlich, verzagt oder gar 
verzweifelt begeht. Weihnachten ist 
in den letzten Jahren und spätes-
tens mit Corona immer mehr zum 
Fest der Hoffnung neben Corona 
geworden.

Und vielleicht ist es ganz gut, wenn 
man sich zu Weihnachten auch ein-
mal an die guten Entwicklungen 

und positiven Nachrichten erinnert. 
So gibt es gleich mehrere Berich-
te über erhebliche Fortschritte bei 
der Entwicklung von Medikamen-
ten gegen Alzheimer und Krebs – 
letztere nicht zuletzt von Biontech, 
das die erheblichen Einnahmen aus 
den Corona-Impfstoffen dort inves-
tieren konnte.  Schweden ist jetzt in 
der NATO. Extreme Parteien ha-
ben bei den Wahlen zwar zugelegt, 
aber sie regieren weder in Europa 
noch in den Bundesländern, weil 
die demokratische Mitte Paohl hält. 
Die NATO und die Bundesrepublik 
feierten in diesem Jahr ihr 75jäh-
riges Bestehen – und der noch zu 
DDR-Zeiten mal für den 7.Oktober 
geplante 75.Geburtstag der DDR 
fiel glücklicherweise aus.

Aus Sicht der CDU ist positiv zu 
vermerken, dass die skurrile Part-
eigründung der Werteunion erfolg-
los blieb, sie standhaft gegen alle Si-
renengesänge von BSW und AfD 
blieb und geschlossen wie lange 
nicht mehr in die anstehende Bun-
destagswahl geht.

Machen wir uns nichts vor: Nach 
der Bundestagswahl im Febru-
ar wird es eine neue Bundesregie-
rung geben, aber damit ist nicht 
alles auf einen Schlag wieder gut. 
Überzogene Erwartungen bringen 
nur unnötige Enttäuschungen mit 
sich. Dass auch mit Grünen mehr 

Liebe Handorferinnen und Handorfer!

Schwimmbus für Handorfer Kinder gesichert
CDU bringt Antrag in Bezirksvertretung ein / Haushaltsbeschluss im Rat

Die CDU-Fraktion hat mit ihrem 
Haushaltsantrag in der Bezirksver-
tretung Münster-Ost die weitere Be-
förderung der Kinder mit dem Bus 
auf die politische Agenda gebracht. 
Während sich Teile der linken Rat-
hauskoalition in der Bezirksvertre-
tung noch enthalten haben, wur-
den im Schulausschuss schließlich 
die entsprechenden Haushaltsmittel 
von allen Fraktionen bewilligt und 
mit dem Haushalt beschlossen. Da 
die Mittel auch für die kommen-
den Jahre in die Haushaltsplanung 
eingestellt wurden, ist ein qualitäts-
voller Schwimmunterricht in den 
kommenden Jahren sichergestellt.

Seit dem Schuljahr 2022/2023 wur-
den die Kosten für den sogenannten 
Schwimmbus von der Stadt Müns-
ter übernommen. Dies wurde u.a. 
begründet mit den Lasten der Co-

rona-Pandemie, die eine effektiven 
Schwimmunterricht an den Schu-
len besonders in den Fokus rück-
ten. In Handorf hatte zudem 2021 
das Bürgerbad am neuen Standort 
eröffnet, was zu deutlich längeren 
Wegen für die ortsansässigen Schu-
len führte. 

Da die Beförderung von Grund-
schülern zum Schwimmunterricht 
erst ab einer einfachen Entfernung 
von 2 km zum Schwimmbad über-
nommen werden muss und die bis-
herige Regelung befristet war, muss-
te ein neuer politischer Beschluss 
erwirkt werden. Dabei kam den 
Schulpflegschaften und den Eltern 
eine Schlüsselrolle zu, welche sich 
nach Bekanntwerden dieser Tatsa-
che engagiert für ihre Kinder einge-
setzt haben. Die beiden Handorfer 
Grundschulen liegen etwas weni-

www.stavermann.de

Münster (Kärcher Center) Königsberger Str. 262 | Tel. 0251 661809   
kaercher.muenster@stavermann.de

F E S T L I C H E  A N G E B O T E :

KÄRCHER S 6 TWIN  
Handkehrmaschine
•  860 mm Arbeitsbreite
•   Max. 3.000 m2/h Flächenleistung
•  38 Liter Kehrgutbehälter
•  2 Seitenbesen

339 €
statt 375 €

KÄRCHER WD 5 V-25/5/22 
Mehrzwecksauger
•  1100 Watt
•   Robuster 25-Liter-Kunststoffbehälter
•  2,2 Meter langer Saugschlauch
•  Inkl. zusätzlichem Flachfaltenfilter

195 €
statt 216 €

KÄRCHER EDI 4 
Akku-Eiskratzer
Schlagfeste Abtragsscheibe entfernt 
mühelos hartnäckige Vereisungen.
• 15 min Laufzeit
•  100 mm Scheibendurchmesser
•  Austauschbare Kunststoffscheibe

49 €
statt 58 €

Sauber  
durch den  

Winter!

Handorfer Straße 37
48157 MS-Handorf
Tel. 0251-326492

Am Steintor 1
48167 MS-Wolbeck
Tel. 02506-7567

Bahnhofstraße 3
48291 Telgte
Tel. 02504-6654

Altenberger Straße 19
48161 MS-Nienberge
Tel. 02533-4810

Rüschhausweg 5
48161 MS-Gievenbeck
Tel. 0251-867751

Zentrale (Industrie-Aufträge) | Grafschaft 6 | 48163 Münster | Tel. 0251-761151

Textilreinigung & Wäscherei
Teppich- & Lederreinigung

Änderungs-Service
Senioren- & Pflegeheime

Hermes-Paketshop

Ihr Meisterbetrieb für Privat- und Geschäftskunden
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[mit über 100 Jahren Erfahrung]

2-Rad Hansen Fahrradwelt
Gildenstr. 24A  
48157 MS-Handorf

Fahrradkontor
Emsstr. 1
48291 Telgte (Markt)

Radstation & Service-Point
Königsstr. 7
48143 Münster (Arkaden)

Lila Leeze
Dortmunder Str. 11  
48155 MS-Hansaviertel

Zweirad Reinhold
Wolbecker Str. 40
48155 MS-Hansaviertel

Dülmen Bahnhof
Bahnhofstr. 50
48249 Dülmen

Coesfeld Bahnhof
Bahnhofstr. 1
48653 Coesfeld
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http://stavermann.de
http://www.2-rad-hansen.de
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DB geht nächsten Planungsschritt
Aufhebung der Bahnübergänge Sudmühle und Mariendorf

Die 740 m–Netz Maßnahme in Sud-
mühle hat aus Sicht der Bahn einen 
wichtigen Meilenstein erreicht. Das 
Eisenbahn-Bundesamt hat den An-
trag auf den Übergang in die nächs-
ten Leistungsphasen freigegeben. 
Anders als in der Vorplanung wird 
nur noch die Vorzugsvariante der 
DB, eine Überführung zwischen Su-
dmühle und Mariendorf bei Schlie-
ßung der bestehenden Bahnüber-
gänge, geplant. Der Zeitplan sieht 
vor, dass noch 2025 weitere Unterla-
gen zur Genehmigung beim Eisen-
bahn-Bundesamt eingereicht wer-
den, der Bau soll im Jahr 2030 ab-
geschlossen werden.

Grund ist, dass keine Planungsver-
einbarung mit der Stadt Münster 
zustande gekommen ist, welche die 
Verteilung der Kosten geregelt hät-
te. Nachdem die Stadt sich nicht 
durchsetzen konnte mit ihrer Ein-
schätzung, dass die Bahn sämtliche 
Kosten auch für die Vorzugsvarian-
te der Stadt zu tragen hätte, waren 

die politischen Gremien angesichts 
der angespannten Haushaltslage der 
Stadt nicht bereit, sich mit ca. 40 
Mio. Euro am Bau zu beteiligen. So 
werden Kosten für die Maßnahme 
vollständig von der Bahn getragen.
Die Stadt Münster hatte geplant, 
die verlegte Sudmühlenstraße un-
ter den Gleisen hindurchzuführen, 
zusätzlich ein separates Bauwerk für 
Fußgänger und Radfahrer in Ma-
riendorf. Nun wird an derselben 
Stelle voraussichtlich eine Überfüh-
rung gebaut werden und keine zu-
sätzliche Querung in Mariendorf. 

Die Planungen stehen unter einem 
gewissen Vorbehalt der Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVP), in 
Kreisen der Stadt wird jedoch nicht 
damit gerechnet, dass es noch zu 
wesentlichen Änderungen an den 
Planungen kommt. 

Die Bahn hat zugesichert, bei fort-
schreitender Planung weitere Infor-
mationsveranstaltung zum Projekt-

stand anbieten. Zusätzlich werden 
im Rahmen der Prüfung durch die 
Behörde die Unterlagen öffentlich 
ausgelegt und können eingesehen 

werden. Die formale Beteiligung der 
Öffentlichkeit erfolgt danach über 
das Eisenbahn-Bundesamt.

Stefan Meesters

Meinung nach für die Übergangs-
zeit bis zum vorgesehenen Ausbau 
mit Querungshilfen kurzfristig zu 
verbessern.

Eine Verbesserung bereits erreicht 
wurde bei der Beleuchtung der Ho-
bbeltstraße. Der Geh- und Radweg 
ist u.a. bedingt durch die Bäume 
und Hecken abschnittsweise nur 
sehr schwach beleuchtet. Die Stra-
ßenlaternen wurden zwischenzeit-
lich auf LED-Beleuchtung umgerüs-
tet und ein Beschnitt der verschat-

tenden Gehölze solle ebenfalls 
bald erfolgen.

Parkende Autos im Willingrott 
erschweren die Sicht auf die 
Straße und der fehlende Bür-
gersteig/Radweg erschwert das 
Überqueren der Dorbaumstra-
ße. Bei einer Überprüfung der 
Situation durch die Verwal-
tung wurde festgestellt, dass 
ein Halteverbotsschild fehlt, 
das bereits im Jahr 2006 an-
geordnet wurde. Das Schild 
wurde mittlerweile aufgestellt. 
Fahrbahn-Markierungen aus 
dem Jahr 2011, die damals zur 
Verbesserung der Querungs-
situation aufgebracht wurden, 

sind aufgrund verschiedener Bau-
arbeiten nicht mehr vollständig und 
werden, sobald die Witterung es zu-
lässt, erneuert.

Fortschritt vermelden können wir 
zudem von der Haskenaubrücke. 
Nach vielen Verzögerungen wur-
de endlich mit den Bauarbeiten be-
gonnen. Aktuell werden die Zuwe-
gungen für die Baustelleneinrich-
tungen beidseits der Werse erstellt 
und die alte Brücke ist schon in wei-
ten Teilen abgerissen worden. Ei-
ne Fertigstellung der neuen Brü-
cke soll zum Ende des Sommers 
2025 erfolgen.

Dies ist lediglich eine Auswahl an 
Themen. Wer Interesse an der Ar-
beit in der Bezirksvertretung hat, 
dem empfehlen wir die Inter-
net-Seite des Ratsinformationssys-
tems der Stadt Münster und die Fa-
cebook-Gruppe der CDU-Frakti-
on in der BV-Ost. 

Wir freuen uns auch über Gäste 
die zur BV-Sitzung kommen, die 
nächste Sitzung findet am Don-
nerstag, den 31. Januar 2025 statt.

Ilona Thaleiser und Stefan Meesters

Bericht aus der BV
Planungen am Kirschgarten und Veränderungen an der Hobbeltstraße

In der Sitzung der Bezirksvertre-
tung am 29. August wurde der Öf-
fentlichkeit das Quartierskonzept 
der Wohn- und Stadtbau GmbH 
für das Baugebiet Kirschgarten vor-
gestellt. Die Erschließungsarbeiten 
übernimmt die Wohn- und Stadt-
bau GmbH selbst, um eine wesent-
liche Beschleunigung der Gesamt-
fertigstellung zu erreichen. Auf dem 
ehemaligen Sportgelände sollen 
Reihen- und Doppelhäuser sowie 
Mehrfamilienhäuser erstellt werden.

Ein kleiner Teil der ausgewiese-
nen Grundstücke wird an private 
Interessenten verkauft oder in Er-
bpacht vergeben, weitere Grund-
stücke werden über den finanzier-
ten Mietwohnungsbau vermarktet.
Außerdem sind Gebäude für geför-
derten Wohnungsbau für Großfa-
milien, für eine Pflege-WG und 
für Wohnkonzepte zum gemein-
schaftlichen Wohnen vorgesehen. 
Der geförderte Wohnungsbau im 
Geschosswohnungsbau wird mit ei-
nem Wohnungsmix auf mehreren 
Grundstücken umgesetzt. Über die 
Auswahl der Grundstücke wird ei-
ne gute soziale Durchmischung im 
Quartier gewährleistet. Wie in allen 
Neubaugebieten ist auch eine Ein-
richtung für geflüchtete Menschen 
vorgesehen. Wer sich für das voll-
ständige Konzept interessiert, sei 
auf die Vorlage V/0381/2024 ver-
wiesen, die sich im Ratsinformati-
onssystem befindet.

Mit der Vorlage zur Schulentwick-
lungsplanung wurde festgelegt, dass 
die neu zu errichtende Matthi-
as-Claudius-Schule dreizügig ge-
führt wird. Hauptgrund für die Än-
derung von vierzügig auf dreizü-
gig sind die Ergebnisse der klein-
räumigen Bevölkerungsprognose, 
die von bisherigen Prognosen ab-
weicht. Zurückzuführen ist dies auf 
verschobene und nicht realisierte 
Baugebietsentwicklungen, gesunke-
ne Geburtenraten und eine verän-
derte Bevölkerungsentwicklung im 
Bestand. Ein erster Entwurf des ge-
planten Schulgebäudes wurde vor-
gestellt und erläutert, der modula-
re Holzbau ist jederzeit erweiter-
bar, falls erforderlich. Für den Be-
ginn der Arbeiten ist das 1. Quartal 
2026 eingeplant.

Im November hat die CDU-Frak-
tion eine Anfrage zum Ausbau der 
Hobbeltstraße eingebracht, um zu 
erfahren warum mit den Arbeiten 
nicht wie zugesagt im Jahr 2024 be-
gonnen wurde. Das TSV-Gelände 
wird zum großen Teil von Kindern 
besucht. Über Tag, aber ganz be-
sonders im Dunkeln ist die Que-
rung der Straße eine Herausforde-
rung. Weil die Einsicht in die Stra-
ße durch Bäume erschwert wird, 
muss man sehr nah am Bordstein 
stehen, um vorbeifahrende Fahr-
zeuge zu erkennen, auch Autofah-
rer nehmen querende Personen erst 
spät wahr. Die Situation ist unserer 

Die Brücke an der Haskenau ist bereits zur Hälfte abgerissen und die temporären Zuwegungen für 
den Baustellenzugang werden aktuell auf beiden Seiten der Werse erstellt.

Vermarkungsplan der Wohn + Stadtbau für den Kirschgarten. Oben links entsteht die neue Mat-
thias-Claudius-Schule, das Heimathaus befindet sich unten links.
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Wir wünschen
Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch in das neue Jahr!

Immelmannstr. 37  |  www.dat-handorfer-huus.de  |  0251 - 28 43 78 46
geöffnet Mi-Sa ab 17:00  |  So ab 11:30

Warme Küche bis 21:00 Uhr, Montag und Dienstag jew. Ruhetag

Betriebsferien
27.12.2024 bis 09.01.2025
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ihm die Bereiche Finanzen, Perso-
nal, Organisation, IT, Digitalisie-
rung und Klimaschutz zugeordnet. 

Seit 1. Juli 2022 ist Dr. Lunemann 
Direktor des LWL. Hier sind ihm 
unmittelbar die Aufgabengebiete 
Unternehmensbeteiligungen, Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit, Chan-
cengleichheit, Inklusion und Kom-
munales, Statistik sowie das Büro 
der Landschaftsversammlung zu-
geordnet. Als Direktor des LWL lei-

tet Dr. Lunemann die kommuna-
len Versorgungskassen für Westfa-
len-Lippe (kvw). Darüber hinaus 
ist er Vorsitzender des Westfäli-
schen Heimatbundes (WHB). Ge-
org Lunemann ist langjähriges ak-
tives CDU-Mitglied und hält sich 
mit Laufen und Radfahren fit. Er ist 
verheiratet, hat erwachsene Kinder 
und wohnt im Geistviertel.

Zur Person: Dr. Georg Lunemann
Oberbürgermeisterkandidat der CDU Münster

Dr. Georg Lunemann kandidiert bei 
der Kommunalwahl am 14. Septem-
ber 2025 als Nachfolger von Ober-
bürgermeister Markus Lewe. 

Dr. Georg Lunemann, Jahrgang 
1967, wuchs auf einem Bauern-
hof in Olfen im Kreis Coesfeld 
auf. Nach seinem Abitur in Lü-
dinghausen entschloss er sich 1987 
für eine Offizierslaufbahn bei der 
Bundeswehr, die er bis 1997 absol-
vierte. Während dieser Zeit stu-
dierte er von 1990 bis 1993 Be-
triebswirtschaftslehre an der Hel-
mut-Schmidt-Universität der Bun-
deswehr in Hamburg.

Von 1998 bis 2010 war Dr. Lune-
mann beim Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe (LWL) tätig, wo er 
verschiedene Führungspositionen 
innehatte. Er leitete unter anderem 
die Verwaltungsorganisation, die 
Bereiche Stellenplanung, Personal-
kosten und Geschäftsverteilungs-
pläne sowie die Kämmerei. Seine 
Promotion im Jahr 2005 widmete 
sich dem Thema „Strategisches Ma-

nagement im kommunalen Bereich 
– dargestellt am Beispiel des Land-
schaftsverbandes Westfalen-Lippe“.
Von 2010 bis 2015 war Dr. Lune-
mann Kämmerer der Stadt Gelsen-
kirchen, wo er die Bereiche Finan-
zen sowie Personal, Organisation, 
Feuerwehr, Rettungsdienst und Ka-
tastrophenschutz als Beigeordneter 
verantwortete. Anschließend kehr-
te er zum LWL zurück, um hier als 
Erster Landesrat und Kämmerer tä-
tig zu sein. In dieser Rolle waren 

Mit 99,2% wurde Dr. Georg Lunemann am 30. November von den anwesenden CDU-Mitglie-
dern zum Oberbürgermeisterkandidaten aufgestellt.

Handorfer Terminkalender
Das Jahr 2025 der Handorfer Kirchen und Vereine

Hier finden Sie den aktuellen Veranstaltungskalender 
online unter https://muenster-ost.de/

Datum Tag Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort
April

02.04. Mi 19:00 Das erste Bergfest 2025 Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
04.04. Fr 18:00 Doppelkopfturnier CDU Handorf Dat handorfer Huus
06.04. So 9:00/11:30 Firmung Kirchengemeinde St. Petronilla St. Petronilla Kirche
08.04. Di 14:00 Besinnungsnachmittag im Haus Emmaus mit Sr. Imelda kfd St. Petronilla Haus Emmaus
11.04. Fr 15:00 Kreuzwegandacht in der Dyckburgkirche kfd St. Petronilla Dyckburgkirche
18.04. Fr 11:00 Struwen am Heimathaus Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
19.04. Sa 21:30 Feier der Osternacht, anschl. Agape Kirchengemeinde St. Petronilla St. Petronilla Kirche
20.04. So 18:30 Osterfeuer Freiwillige Feuerwehr Handorf Kötterstraße Hof Fölling
25.04. Fr 15:00 Draußen nur Kännchen Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
26.04. Sa 16:00 Maibaumfest Handorfer Vereine Petronillaplatz        

Mai
01.05. Do 11:00 Maifest am Heimathaus Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
04.05. So 14:30 Mitgliederversammlung kfd St. Petronilla Dat Handorfer Huus
07.05. Mi 19:00 Bergfest im Mai Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
14.05. Mi 16:00 Maiandacht im Pfarrheim kfd St. Petronilla Pfarrheim St. Petronilla
17.05. Sa 10:00/13:00 Erstkommunionfeier Kirchengemeinde St. Petronilla St. Petronilla Kirche
23.05. Fr 15:00 Draußen nur Kännchen Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
23.05. Fr 17:00 „Pättkestour“ einschließlich Chargiertenwahl Bürgerschützen Handorf von 1860 e.V. ab Heimathaus
24.05. Sa 11:00-15:00 Familienflohmarkt Förderverein MCS Matthias-Claudius-Schule

Juni
04.06. Mi 19:00 Bergfest im Juni Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
09.06. Mo 11:00 Ökumenischer Pfingstmontag Kirchengemeinde St. Petronilla Petronillaplatz
11.06. - 16.06. Mi-Mo Schützenfest Bürgerschützen Handorf von 1860 e.V. Festplatz
19.06. Do Fronleichnamsprozession Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
19.06. Do 09.30 Fronleichnam Kirchengemeinde St. Petronilla St. Mauritz Gymnasium
20.06. Fr 15:00 Draußen nur Kännchen Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
26.06. Do 13:00 Halbtagesfahrt zum Schaugarten Borken-Weseke kfd St. Petronilla ab Heimathaus
26.06. Do Manöver Schützen St.Vinzenz-Dorbaum
27.06. - 29.06. Fr-So Jubiläum 125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Handorf  Freiwillige Feuerwehr Handorf Feuerwehrhaus
28.06. Sa Schützenfest Schützen St.Vinzenz-Dorbaum Dat Handorfer Huus
29.06. So Frühschoppen Schützen St.Vinzenz-Dorbaum Dat Handorfer Huus

Juli
02.07. Mi 19:00 Bergfest im Juli Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
06.07. So Pfarrfest Kirchengemeinde St. Petronilla Rund um die Petronillakirche
12.07 - 25.07. Sa-Fr Zeltlager Oberwerries TSV Handorf ab Heimathaus
12.07. Sa 14:00 Pättkestour Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
12.07. Sa 18:00 Grillabend Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
25.07. Fr 15:00 Draußen nur Kännchen Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus

August
06.08. Mi 19:00 Bergfest im August Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
18.08. - 22.08. Mo-Fr Fußballcamp TSV Handorf TSV Handorf
23.08. Sa 19:00 Cocktailabend 2025 Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
28.08. - 31.08. Do-So 4. TC Handorfer Open TC Handorf TC Handorf
29.08. Fr 15:00 Draußen nur Kännchen Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus

September
03.09. Mi 19:00 Bergfest im September Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
13.09. Sa 19:00 Käse & Wein ein Fest Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
19.09. Fr 18:30 „BIWAK“ mit Preisschießen Bürgerschützen Handorf von 1860 e.V. wird bekannt gegeben
20.09. Sa Konfirmation Evangelische Kirchengemeinde Zionskirche
21.09. So Konfirmation Evangelische Kirchengemeinde Zionskirche
26.09. Fr 15 :00 Draußen nur Kännchen Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus

Oktober
01.10. Mi 19:00 Das letzte Bergfest 2025 Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
04.10. Sa 11:00 Kartoffel / Familienfest Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
05.10. So 11:00 Erntedankgottesdienst Kirchengemeinde St. Petronilla
24.10. Fr 15:00 Draußen nur Kännchen Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus

November
01.11. Sa 16:00 Trauandacht für die Verstorbenen des vergangenen Jahr Kirchengemeinde St. Petronilla St. Petronilla Kirche
07.11. Fr 19:00 Traditionelles Wurstessen  Freiwillige Feuerwehr Handorf Feuerwehrhaus
11.11. Di 18:11 Karnevalsauftakt Carneval Club Turmuhlen wird bekannt gegeben
14.11. - 16.11. Fr-So Reit- und Springturnier RV Handorf-Sudmühle e.V. RV Handorf-Sudmühle e.V.
15.11. - 16.11. Sa-So Basar Lichtbrücke Handorf-Bangladesch Matthias-Claudius-Schule
16.11. So Volkstrauertag Bezirksvertretung Münster Ost Ehrenmal
21.11. Fr Hauptjahresversammlung Schützen St.Vinzenz-Dorbaum Dat Handorfer Huus
29.11. Sa 18:00 Lichtermesse, anschl. Eröffnung des Krippenweges Kirchengemeinde St. Petronilla St. Petronilla Kirche

Dezember
06.12. Sa 15:30 Nikolaus am Heimathaus Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
06.12. Sa 18:00 Glühweinfest Charity-Event Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
07.12. So Advent im TC Handorf TC Handorf TC Handorf
14.12. So 19:00 Generalversammlung Bürgerschützen Handorf von 1860 e.V. wird bekannt gegeben

Datum Tag Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort
Januar

03.01. - 06.01. Fr-Mo Sternsingeraktion Kirchengemeinde St. Petronilla
05.01. So 11:11 Neujahrsempfang Carneval Club Turmuhlen Dat Handorfer Huus
11.01. Sa Neujahrsempfang TSV Handorf TSV Handorf
11.01. Sa Weihnachtsbaumaktion der Jugendfeuerwehr Freiwillige Feuerwehr Handorf
12.01. So 10:30 Neujahrsempfang nach der Familiemesse Kirchengemeinde St. Petronilla St. Petronilla Kirche
19.01. So 17:00 Neujahrsempfang mit Georg Lunemann CDU Handorf Heimathaus
26.01. So Neujahrsempfang Evangelische Kirchengemeinde

Februar
03.02. Mo 15:00 Vortrag von Dr. Gabrielle v. Schierstaed + Kaffee & Kuchen kfd St. Petronilla Pfarrheim
08.02. - 09.02. Sa-So Movie-Voltigierturnier RV Handorf-Sudmühle e.V. RV Handorf-Sudmühle e.V.
12.02. Mi 19:30 Stammtisch CDU Handorf Dat Handorfer Huus
20.02. Do 19:00 Mitgliederversammlung Heimatverein Handorf e.V. Dat Handorfer Huus
22.02. Sa 19:11 Ball der Bälle Carneval Club Turmuhlen Dat Handorfer Huus
22.02. Sa Karnevals Party TSV Handorf TSV Handorf

März
05.03. Mi 19:00 Fischessen Carneval Club Turmuhlen Dat Handorfer Huus
05.03. Mi 19:00 Eucharistiefeier mit Spendung des Aschekreuzes Kirchengemeinde St. Petronilla St. Petronilla Kirche
07.03. Fr 17:30 Wurste- & Leberbrotessen Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
07.03. Fr 19.00 Plattdeutscher Abend Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
07.03. Fr 17:00 Winterwanderung mit anschließendem Turnier Bürgerschützen Handorf von 1860 e.V. wird bekannt gegeben
07.03. Fr 16:00 Weltgebetstag: Thema: Cookinseln wunderbar geschaffen kfd St. Petronilla Zionskirche
15.03. Sa 11:00 Frühlingswanderung rund um Handorf kfd St. Petronilla Pfarrheim St. Petronilla
21.03. Fr 15:00 Draußen nur Kännchen Heimatverein Handorf e.V. Heimathaus
21.03. Fr 15:00/20:00 Theateraufführung Theatergruppe der KFD Dat Handorfer Huus
22.03. Sa 15:00/20:00 Theateraufführung Theatergruppe der KFD Dat Handorfer Huus
23.03. So 15:00/20:00 Theateraufführung Theatergruppe der KFD Dat Handorfer Huus

Termine Stand 16.12.2024 
Bitte beachten Sie auch die Tagespresse und Termi-
nankündigungen der Veranstalter.

Impressum
Herausgeber: Silke Busch, busch@cdu-muenster.de, 0172-1500344, im Auftrag des Vor-
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der-formfinder.de Druck: Aschendorff Druckzentrum, Münster
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Seit Anfang April dieses Jahres ist 
in den Räumen der Evangelischen 
Kirchengemeinde Handorf die „Ta-
gespflege Kirschgarten“ der Diako-
nie Münster in Betrieb. „Die Reali-
sierung der Tagespflegeeinrichtung 
Kirschgarten ist ein hervorragen-
des Beispiel für die erfolgreiche Zu-
sammenarbeit zwischen verschie-
denen Akteuren. Dank der Partner-
schaft mit der evangelischen Kir-
chengemeinde Handorf und der 
Unterstützung durch die zustän-
digen Behörden konnte die Ta-
gespflege Kirschgarten geschaffen 
werden, die einen wertvollen Bei-
trag zur Versorgung älterer Men-
schen in Handorf leistet“, so Frank 
Olivier, kaufmännischer Vorstand 
der Diakonie Münster.

Erst zwei Jahre zuvor startete die 
Diakonie in Räumlichkeiten des Se-
niorenzentrums Handorfer Hof mit 
einer Tagespflegeeinrichtung für äl-
tere Menschen, die gerade einmal 
sechs Plätze umfasste – damals die 
kleinste in ganz NRW. Doch anders 
als in anderen Stadtteilen Müns-
ters reichte das schnell nicht mehr 
aus, um den vorhandenen Bedarf 
zu decken: „Von Anfang an war die 
Nachfrage für die sechs Plätze sehr 
hoch, sodass wir bisweilen nur ein-
zelne Tage vergeben konnten“, so 
Silvia Erben, Leiterin der alten und 
neuen Einrichtung.

Bei der Suche nach neuen Räum-
lichkeiten fiel die Wahl schließlich 
auf das Gemeindehaus der ev. Kir-
chengemeinde. Durch die enge Zu-
sammenarbeit zwischen der Diako-
nie und der Gemeinde entstand die 
Idee, wenig frequentierte Räume 
der Gemeinde für soziale, diakoni-
sche Angebote zu nutzen. „Bei einer 
Analyse haben wir festgestellt, dass 
die Räume nur wenig genutzt wur-
den und wenn überhaupt, am Wo-
chenende oder in den Abendstun-
den“, erläuterte Pfarrer Sacha Som-
mershof erste Überlegungen. Stefa-
nie Duesmann, Gesamtleitung der 
Diakonie mobil, nahm das Ange-
bot gerne an. „Eine Tagespflegeein-
richtung in einem Gemeindezent-
rum entspricht einer idealen Nut-

zungsmöglichkeit für dieses ambu-
lante Angebot“, freute sich Stefanie 
Duesmann.

„In einem halben Jahr konnten wir 
die Tagespflegeeinrichtung Kirsch-
garten, die nach der anliegenden 
Straße Kirschgarten benannt wur-
de, von der ersten Planung bis zur 
Fertigstellung verwirklichen“, lobt 
Ulrich Watermeyer, Geschäftsfüh-
rer der Diakonie mobil, die gute 
Kooperation aller Beteiligten. Ein 
Grund für die schnelle Fertigstel-
lung war laut Diakonie die fach-
liche Beratung und wohlwollende 
Prüfung der involvierten öffentli-
chen Behörden und des LWL, so-
dass nur geringe bauliche Verän-
derungen vorgenommen werden 
mussten.

Seit Anfang April ist die Tagespflege 
in den Räumlichkeiten am Kirsch-
garten in Betrieb. Dort werden 
von montags bis freitags von je-
weils 8.00 Uhr bis 16.45 Uhr 13 
ältere Menschen, vorwiegend aus 
Handorf, durch fachkundige Mit-
arbeitende der Diakonie mobil be-
treut.

Am Wochenende und abends kön-
nen dagegen Gemeindegruppen 
auch Räume der Tagespflege nut-
zen. „Durch die Mieteinnahmen 
ist garantiert, dass wir unser Ge-
meindezentrum weiterhin für die 
Gemeinde als Treffpunkt erhalten 
können“, ist Kirchmeisterin Petra 
Schnell erleichtert. Die finanziel-
le Situation der Kirchengemeinde 
entspanne sich dadurch merklich.

Die Gäste der Tagespflege werden 
von den Angehörigen gebracht 
oder können einen Fahrdienst in 
Anspruch nehmen. „Wir starten 
morgens zwischen 8 und 9 Uhr 
mit einem gemeinsamen Früh-
stück“, erzählt Leiterin Silvia Er-
ben. Nach dieser Stärkung stehen 
verschiedene Aktivitäten auf dem 
Programm: Zeitungsrunde, Spazier-
gang, Gymnastik und Bewegung, 
gemeinsames Kochen und Backen 
oder einfach bei schönem Wetter 
die Gemeinschaft im Liegestuhl im 

Tagespflege am Kirschgarten
Gäste fühlen sich wohl und genießen die Abwechslung

Innenhof genießen. Nach dem Mit-
tagessen besteht die Möglichkeit, im 
Ruheraum ein Schläfchen zu hal-
ten. „Die Gäste sind froh, wenn sie 
ihre Beine hochlegen können, und 
freuen sich danach auf ein fröhli-
ches Kaffeetrinken“, berichtet Sil-
via Erben. Danach stehen weite-
re Aktivitäten auf dem Programm, 
bevor die Gäste zwischen 16 und 
17 Uhr nach Hause gehen oder ge-
bracht werden.

Laut Diakonie komme den Besu-
cherinnen und Besuchern der Ta-
gespflege Kirschgarten die gute 
räumliche Aufteilung entgegen, die 
ideale Möglichkeiten für den Be-
trieb biete. Die schönen und groß-
zügigen Räumlichkeiten im ev. Ge-
meindehaus sowie der einladende 
Außenbereich im Innenhof wür-
den zahlreiche Möglichkeiten für 
vielseitige Aktivitäten bieten. Per-
sönliche Wünsche und Interessen 
der Tagesgäste würden eine zentra-
le Rolle spielen genauso wie das an 
den Bedürfnissen orientierte Pro-
gramm. Ziel sei es, den Gästen un-
ter Berücksichtigung bestehender 
Einschränkungen die noch vorhan-
dene Selbständigkeit zu erhalten.

„Die 13 Plätze werden gut nachge-
fragt“, freut sich Silvia Erben. Mitt-
lerweile habe sich in Handorf her-
umgesprochen, dass sich die Gäste 
in der Tagespflege sehr wohl füh-
len und viel Abwechslung genießen, 
so die Diakonie Münster. Für die 
Angehörigen bedeute ihr Aufent-
halt, einmal durchatmen zu kön-
nen, Zeit für sich zu haben oder 

eigenen Erledigungen nachgehen 
zu können. „Zudem gibt es durch 
die Pflegekasse je nach Pflegegrad 
einen hohen Zuschuss“, informiert 
Silvia Erben. Dadurch sei die Zu-
zahlung sehr gering.

„Wir bieten mit der Tagespflege 
Kirschgarten im Gemeindezentrum 
der Evangelischen Kirchengemein-
de Handorf vielfältige Möglichkei-
ten der pflegerischen und betreue-
rischen Versorgung für unsere Ta-
gesgäste. Die neue Tagespflege, das 
Seniorenzentrum Handorfer Hof, 
unser ambulanter Dienst sowie 
das Quartiersmanagement sind 
ein Pfund für ältere Menschen in 
Handorf “, so Geschäftsführer Ul-
rich Watermeyer.

Die offizielle Einweihung der Ta-
gespflege Kirschgarten fand als „Tag 
der offenen Tür“ im Juni zusam-
men mit einem Festgottesdienst 
und dem anschließenden Gemein-
defest statt. In der bis auf den letz-
ten Platz besetzten Kirche wurde 
Silvia Erben während des Gottes-
dienstes offiziell in ihr Amt als Lei-
tung der Tagespflege eingeführt und 
eingesegnet. Der theologische Vor-
stand der Diakonie Münster, Pfar-
rer Sven Waske, hatte in Anlehnung 
an den Straßennamen extra einen 
Obstkorb voller süßer Kirschen 
gepflückt und mitgebracht. „Jetzt 
ist Erntezeit!“, freute er sich. Vie-
le hätten sich von der ersten Idee 
einer Tagespflege am Kirschgarten 
an bis zum Tag der offenen Tür auf 
den Weg gemacht, eine Saat ausge-
sät. „Die Ernte wird reich sein hier 

Thomas Werth 
Kandidat für den Rat der Stadt Münster

anlässlich der am 14. September 
2025 stattfindenden Kommunal-
wahl in Nordrhein-Westfalen hat 
die Mitgliederversammlung der 
CDU-Ortsunion Handorf mich 
am 9. Dezember 2024 als ihren 
Kandidaten für die Wahl des Ra-
tes der Stadt Münster aufgestellt.

Ich möchte dies zum Anlass neh-
men, mich kurz vorzustellen: Ich 
heiße Thomas Werth, ich bin 65 
Jahre alt und lebe seit 29 Jahren 
in Handorf. Ich bin seit 34 Jahren 
verheiratet, habe zwei erwachse-
ne Kinder und zwei Enkelkinder. 
Von Beruf bin ich Rechtsanwalt 
und seit vielen Jahren in der Kon-
zernrechtsabteilung eines der größ-
ten Medienunternehmen Deutsch-
lands mit Sitz im ostwestfälischen 
Gütersloh tätig. Mein Tätigkeits-
schwerpunkt ist das Gesellschafts-
recht. Zum 1. Oktober 2025 wer-
de ich in den Ruhestand eintreten. 
Meine Freizeit verbringe ich ger-
ne mit meiner Familie, Reisen und 
insbesondere auch dem Motorrad-
fahren.

Derzeit bin ich Mitglied des Vor-
stands der CDU-Ortsunion 
Handorf. In zwei Wahlperioden 
zwischen 2004 und 2014 war ich 
darüber hinaus Mandatsträger für 
die CDU als Mitglied in der Be-

zirksvertretung Münster-Ost.

Ich kandidiere für den Rat der Stadt 
Münster, um die politischen Zie-
le der CDU in Münster voranzu-
bringen, durchzusetzen und dabei 
gleichzeitig die Interessen Handorfs 
zu vertreten. Handorf hat viele Ge-
werbebetriebe und ist stark land-
wirtschaftlich geprägt. Neben der 
allgemeinen Ratstätigkeit läge mein 
Interesse daher in der Weiterent-
wicklung Münsters und Handorfs 
sowie in der Förderung wirtschaft-
licher und landwirtschaftlicher Be-
lange.

Ich würde mich freuen, wenn Sie 
mich in diesem Vorhaben unter-
stützen und mir am 14. September 
2025 Ihre Stimme geben würden.

Ihr Thomas Werth

Liebe Handorferinnen und Handorfer,

am Kirschgarten“, war seine Bot-
schaft an die Festgemeinde.

Bei blauem Himmel und strah-
lendem Sonnenschein wurde im 
Anschluss an den Gottesdienst 
symbolisch eine Kirschsäule im 
Innenhof des Gemeindezentrums 
gepflanzt, die den Namen „Silvia“ 
trägt. Im Zuge des Tages der of-
fenen Tür der Tagespflege konn-
ten sich die Besucherinnen und 
Besucher selbst einen Eindruck 
von dem Angebot machen. Die 
Seniorinnen und Senioren hat-

ten außerdem extra einen Bei-
trag einstudiert und präsentier-
ten einen Sitztanz.

Interessierte für einen Platz in 
der Tagespflege können sich un-
ter der Telefonnummer 0251-
28039072 mit der Leiterin Sil-
via Erben in Verbindung setzen. 
Sie berät zu Fragen rund um die 
Tagespflege Kirschgarten. Außer-
dem gibt es die Möglichkeit, ei-
nen kostenlosen „Schnuppertag“ 
für Angehörige zu vereinbaren.

Robin Dahm

Lass Dich von dem unvergleichlichen Geschmack unserer  
kleinen Leckerbissen verzaubern und besuche unsere Filiale 

 bei Dir in Handorf!  
 

Wir freuen uns auf dich! 
Petronillaplatz 9, 48157 Münster | krimphove.de
Mo-Fr 6 - 18 Uhr | Sa 6 - 17 Uhr | So 7 - 17 Uhr

Bonjour Handorf! 
Schon unsere Petit Fours  
probiert? 

 


● Reparatur aller Fabrikate ● BremsenService 

● Inspektion ● KlimaService

FREIE WERKSTATT

Gildenstraße 2q
48157 Münster
Telefon: 0251 2842937
Telefax: 0251 2843611

info@autoservicenientiedt.de
www.autoservicenientiedt.de

Öffnungszeiten:
Mo.Fr. von 07.30 – 17.30 Uhr  

● Inspektion ● KlimaService

● HU*/AU ● ReifenService
*Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt durch externe Prüfingenieure der amtlich anerkannten 
Überwachungsorganisationen

http://krimphove.de
http://autoservice-nientiedt.de
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Bericht aus dem Rat
Ratsmehrheit schadet den Finanzen der Stadt Münster 

wie immer an dieser Stelle berich-
te ich aus dem Rat der Stadt Müns-
ter. Es ist Dezember und der Haus-
halt für das Jahr 2025 wurde in der 
Ratssitzung am 11. Dezember ver-
abschiedet. Ich zitiere aus der Haus-
haltsrede von Stefan Weber, Frak-
tionsvorsitzender der CDU-Rats-
fraktion. Die gesamte Haushalts-
rede finden Sie im Internet unter /
www.cdu-ms.de/aktuelles.

Dieser Haushalt ist der letzte der 
im Herbst 2025 zu Ende gehen-
den Ratsperiode. Unter der Füh-
rung der Grünen hat eine Rathaus-
mehrheit, die nicht erst seit dem 
jüngsten Beitritt der FDP ziemlich 
zusammengewürfelt wirkt, etliche 
kommunalpolitische Fehlentschei-
dungen getroffen.

Ein verheerendes Beispiel geht in 
das Jahr 2018 zurück. Sechs Jah-

re später geht es um die geplante 
Verlagerung der Zentralen Unter-
bringungseinrichtung (ZUE) für 
500 Flüchtlinge vom Gelände der 
ehemaligen York-Kaserne in Grem-
mendorf auf das Areal der frühe-
ren Kaserne Alter Pulverschuppen. 
Damit verbunden ist eine Steuer-
verschwendung, wie Münster sie 
noch nicht erlebt hat. Verantwort-
lich für diesen Skandal sind Grü-
ne und SPD.

Die ZUE wäre längst in Gremmen-
dorf und aus Münster abgezogen, 
wenn SPD und Grüne nicht eine 
2017 ausgehandelte Vereinbarung 
von Oberbürgermeister Markus Le-
we mit dem Land Nordrhein-West-
falen im Rat blockiert hätten. Das 
Land war bereit, die Einrichtung 
aus Münster abzuziehen, und woll-
te dafür eine Ausländerbehörde mit 
100 Arbeitsplätzen in Münster an-

Pumptrack am Vinzenzwerk fertiggestellt
Öffentlicher Spielplatz bietet Herausforderungen für alle Altersstufen

Mit mehrjähriger Verspätung 
ist in diesem Jahr ein städtischer 
Pumptrack in Handorf fertigge-
stellt worden. Die offizielle Eröff-
nung steht noch aus, die Anlage 
wurde jedoch kürzlich freigege-
ben und mit einem noch proviso-
rischen Schild des Amtes für Grün-
flächen, Umwelt und Nachhaltig-
keit ausgestattet.

Der Pumptracks befindet sich auf 
dem Gelände des Vinzenzwerkes 
und ist eine optimale Erweiterung 
der bestehenden Skateanlage, hin-
ter welcher sich die Anlage befin-
det. Die Anlage kann von Kindern 
und Jugendlichen des Vinzenzwer-
kes sowie von Kindern und Jugend-
lichen aus Handorf genutzt werden.
Die Anlage ist aus Landes- und 
Bundesmitteln finanziert worden, 

der Beschluss dazu 
wurde bereits im Jahr 
2020 getroffen. Auf-
grund der Lage am 
ehemaligen Flieger-
horst Handorf kam es 
aufgrund von Altlasten 
zu Verzögerungen.

Ein Pumptrack ist ein 
geschlossener Rund-
kurs mit Steilkurven, 
Wellen und Sprüngen. 
Ziel des Pumptracks 
ist es, durch die Ge-
wichtsverlagerung auf 
dem Rad bzw. durch gezielte Zieh- 
und Drückbewegungen („Pum-
ping“) Geschwindigkeit aufzubau-
en, um so den Parcours zu befah-
ren. Der Pumptrack ist dabei eine 
Herausforderung für jede Alters-

Ihre Apotheke im Herzen Handorfs

werseapotheke.de
Handorfer Str. 19

Tel: 0251 - 32 93 67 
Fax: 0251 - 32 93 31

 Mo-Fr  8:00-13:00
  14:30-18:30

 Sa  9:00-13:00
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stufe. Beim Befahren wird die ko-
ordinative Fähigkeit, das Gleichge-
wichtsgefühl, Kraft und Ausdauer 
der Nutzerinnen und Nutzer ge-
fördert. Auch wenn der Ursprung 
des Pumptracks im Mountainbike- 

und BMX-Sport liegt, kann der Par-
cours auch von Skatern, Inline-Ska-
tern, Rollschuhfahrern, Kindern 
mit Rollern und natürlich auch 
mit einem gewöhnlichen Fahrrad 
genutzt werden. 

Liebe Handorferinnen und Handorfer, siedeln. Diese Behörde, die nach 
Recht und Gesetz den Schutz vor 
illegaler Migration oder straffällig 
gewordenen Asylbewerbern durch 
Abschiebungen vorzubereiten hat, 
war Grünen und SPD nicht will-
kommen. Das kann sich heute an-
gesichts der politischen Lage nie-
mand mehr vorstellen. Es bleibt ein 
abschreckendes Beispiel kommu-
nalpolitischer Kurzsichtigkeit mit 
verhängnisvollen Folgen für die Fi-
nanzen der Stadt und damit für das 
Geld der Steuerzahler.

Allein für 40 Millionen Euro muss 
die Stadt Münster nun eine neue 
Flüchtlingsunterkunft am Pulver-
schuppen errichten, damit die Ein-
richtung aus Gremmendorf abzie-
hen und dort der Bau neuer Woh-
nungen weitergehen kann. Hätten 
Grüne und SPD im Rat der Stadt 
die Ansiedlung der Ausländerbe-
hörde in Münster nicht abgelehnt, 
wäre der Stadt viel erspart geblie-
ben. Nun muss Münster auf eigene 
Kosten ein Ausweichquartier schaf-
fen. Diese 40 Millionen Euro feh-
len der Stadt jetzt an anderer Stelle.

Ein weiteres Beispiel für das kom-
munalpolitische Versagen der 
Linkskoalition ist der Wohnungs-
bau. 

Erst sind Grundstücke für Bauge-
biete angekauft worden, aber de-
ren Planung und Vermarktung wird 
von den Grünen blockiert. So wird 
Steuergeld vergeudet und ein mas-
sives Problem nicht gelöst, sondern 
nur verschärft.

Zu den Zielen der CDU gehört es, 
diese Politik der wohnungspoliti-
schen Blockade aufzulösen durch 
die Wiederaufnahme der Planun-
gen und Vermarktung dieser Bau-
gebiete:

•	Frankenweg: 20 Wohneinheiten, 
3,85 Millionen Euro Einnahmen 
für die Stadt.  

•	Angelmodder Weg: 180 Wohnein-
heiten, 12,23 Millionen Euro Ein-
nahmen für die Stadt.

•	Vogelstange Hiltrup: 60 Wohnein-

heiten 5,86 Millionen Euro Ein-
nahmen für die Stadt.

•	Moorhock Kinderhaus: 44 
Wohneinheiten, 3,05 Millionen 
Euro Einnahmen für die Stadt

Das sind insgesamt 304 Wohnein-
heiten mit einem Verkaufswert von 
über 25 Millionen Euro. Diese Flä-
chen müssen entwickelt werden, 
um den großen Wohnungsbedarf 
zu decken und finanzielle Spielräu-
me für die Stadt zu schaffen.

Die heutige Ratsmehrheit verliert 
sich in symbolpolitischem Klein-
klein. Zu nennen ist hier nur die 
Baumschutzsatzung, Windelzu-
schüsse und Mähroboterverbo-
te. Münster braucht einen klaren 
Kurs. Die CDU ist dazu bereit und 
setzt auf das Vertrauen der Wähler 
im September 2025.

Die CDU will den Schlingerkurs 
der linken Mehrheit in Münsters 
Rathaus beenden. Die heutige Rat-
haus-Mehrheit bietet der wachsen-
den Großstadt Münster einfach zu 
wenig.

Ich zitiere Georg Lunemann, mit 
dem die CDU sich für eine neue 
Mehrheit in Münster und eine kom-
munalpolitische Konzentration auf 
das Wesentliche einsetzen wird, ab-
schließend wörtlich: „Münster steht 
immer noch besser da als andere, 
aber Städte behalten ihre Bedeu-
tung nicht von selbst, sondern müs-
sen entschlossen gestaltet werden.“

Ihre Silke Busch

So stellt sich der in diesem Jahr fertiggestellte Pumptrack seinen Nutzern dar. 

• Allgemeine Krankengymnastik
• Neurologische Behandlung nach Bobath
• Manuelle Therapie
• Kiefergelenkbehandlung
• Fitness-, Kraft- und Ausdauertraining
• Medizinische Trainingstherapie
• Muskelaufbautraining
• Krankengymnastik am Gerät

Unser Team aus quali� zierten Physiotherapeuten erstellt Ihnen einen individuellen Trainingsplan und betreut Sie an den 
leicht bedienbaren, luftdruckgesteuerten Geräten in unserem freundlichen Fitnessraum. 

• Manuelle Lymphdrainage
• Klassische Massage
• Heißluft-Rotlicht-Behandlung
• Fango-Naturmoor-Packung
• Wohlfühlmassage mit Aromaöl
• Rückenschule
• Fußpfl ege
• Fußrefl exzonenmassage
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Unser Team aus quali� zierten Physiotherapeuten erstellt Ihnen einen individuellen Trainingsplan und betreut Sie an den 

Praxis für Physiotherapie & Fitness
Andreas Leißing

Hugo-Pottebaum-Platz 1     48157 Münster-Handorf     
Telefon: 0251/ 32 98 44

Auch samstags von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr geö� net!

Alle unsere hier genannten Leistungen sind auch als Geschenkgutschein erhältlich!

Bei uns ist Ihr Körper in guten Händen

Imageanzeige 2021-12.indd   1Imageanzeige 2021-12.indd   1 14.12.2021   09:43:1114.12.2021   09:43:11

http://www.werseapotheke.de
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Die Fläche rund um das 
Friedhofskreuz wurde 
neugestaltet. Der Re-
genablauf ist moder-
nisiert und verbessert 
worden. Außerdem lädt 
eine neue Sitzbank an 
der Trauerhalle zum 
Verweilen, Nachden-
ken und stillen Aus-
tausch ein. 

Die Idee der Plauder-
bänke war in der Co-
ronazeit entstanden 

Plauderbänkchen 
auf dem Friedhof 

Senioren Union Handorf
besuchte RELIGIO

Zu einem Besuch mit 
Führung hatte die Senio-
ren Union Handorf ihre 
Mitglieder in das Museum 
RELIGIO in Telgte in die 
Jubiläumssonderausstel-
lung „Glückwunsch“ ein-
geladen. Zuerst erhielten 
die Teilnehmer im Haupt-
gebäude, durch Expona-
te belegt, einen umfas-
senden Überblick über 
die Gründungs- und die 
nunmehr 90jährige Ent-
wicklungsgeschichte die-
ses Wallfahrts- und Heimatmuse-
ums. Danach fokussierte sich die 
Führung auf verschiedene histori-
sche und zeitgenössische religiö-
se Exponate, die den Teilnehmern 
dann eingehend erläutert wurden. 
Insgesamt erhielt die Gruppe ei-

nen eindrucksvollen Einblick in 
christliche Kunst und Frömmig-
keit in Geschichte und Gegenwart 
in Westfalen. Das Fazit der Teil-
nehmer: dieser Museumsbesuch 
ist hochinteressant!

Rainer Hofmann

Traditionelles Wurstessen 
der Freiwilligen Feuerwehr in Handorf

Nach dem Handorfer Herbst dauert 
es nicht mehr lange bis zum Wurst-
essen der Freiwilligen Feuerwehr. 
Und so war es am 8. November 
wieder soweit, dass die Kamera-
den zum 123. Mal ins Feuerwehr-
haus an der Hobbeltstraße einluden, 
um gemeinsam mit ca. 130 Bürge-
rinnen und Bürgern unseres Stadt-
teils einen geselligen und informa-
tiven Abend zu genießen und mit-
einander ins Gespräch zu kommen.

Der Löschzug, welcher in den Ar-
chiven bereits 1852 zu finden ist, 
jedoch erst 1900 offiziell als Feu-
erwehr Handorf erwähnt wird, 
veranstaltet diese öffentliche Ver-
sammlung bereits seit dem Grün-
dungsjahr. Dass im Jahr 2024 erst 
das 123. Wurstessen durchgeführt 
wurde, liegt daran, dass aufgrund 
der Corona-Pandemie im Jahr 2020 
keine Durchführung möglich war.

Der stellvertretende Löschzugfüh-
rer, Ansgar Fersch, konnte an die-
sem Abend ca. 130 interessierte Be-
sucher in der Fahrzeughalle begrü-
ßen. Auch der Bezirksbürgermeister, 
Herr Benedikt Spangenberg, rich-
tete persönliche Grußworte an die 
Gesellschaft. Er betonte in seiner 
Rede, dass die Tätigkeit der Freiwil-
ligen Feuerwehren gerade im Au-
ßenbereich von Münster immens 
wichtig sei, um die Sicherheit der 
Bürgerinnen und Bürger zu ge-
währleisten. Besonders bedankte 
er sich bei den Kameraden des Lö-
schzugs für Ihren ehrenamtlichen 
und freiwilligen Einsatz im Sinne 
der Gefahrenabwehr.

Martin Heemann-Dorgeist stellte 
in seinem Jahresbericht die beson-
deren Ereignisse und Einsätze der 
vergangenen 12 Monate vor. An 
eindrucksvollen Fotos konnten 
sich die Anwesenden zeigen las-
sen, dass Feuerwehr jederzeit in un-
terschiedlichsten Anforderungen 
aktiv ist. Gerade die Weihnachts-
zeit im vergangenen Jahr forder-
te von den Kameraden einige An-
strengungen. Nicht nur, dass durch 
die Wetterereignisse in Münster vie-
le Gebäude in Handorf und Um-

gebung durch Hochwasser 
massiv bedroht waren und 
durch die Kameraden mit 
Sandsäcken geschützt wur-
den, sondern auch, dass 
im Rahmen der überört-
lichen Hilfe Fahrzeuge zur 
Deichsicherung in Hamm 
eingesetzt wurden. So 
wurden für viele Einsatz-
kräfte des Löschzugs die 
ruhigen Weihnachtstage 
eher unruhige Einsatztage. 

Im vergangenen Jahr rück-
ten die Kameraden zu ins-
gesamt 63 Einsätzen aus. 
Allein 23 dieser Einsätze war Wet-
terbedingt durch umgestürzte oder 
abgebrochene Bäume und durch 
Regen und Hochwasser vollgelau-
fene Keller und Wohnungen. 20-
mal musste die Wehr technische 
Hilfeleistungen durchführen. Bei 
18 Einsätzen alarmierte der Funk-
meldeempfänger die Kameraden zu 
Brandeinsätzen, von denen es sich 
glücklicherweise zum Großteil um 
Fehlauslösungen von Brandmelde-
anlagen handelte. 

Der stellvertretende Amtsleiter der 
Feuerwehr Münster, Herr Branddi-
rektor Dr. Jürgen Langenberg, be-
dankte sich ebenfalls für die im-
mer schnellen und tatkräftigen 
Einsätze der Handorfer Kamera-
den und konnte einige Beförde-
rungen durchführen. So wurden 
Vincent Adorf und Lennart Weigl 
nach erfolgreich abgeschlossener 
Grundausbildung zum Feuerwehr-
mann befördert. Lukas Jansen trägt 
nun den Dienstgrad Hauptfeuer-
wehrmann und Leon Fölling so-
wie Christopher Schulze wurden 
zum Unterbrandmeister befördert. 
Dennis Fölling hat bereits im ver-
gangenen Jahr die Ausbildung zum 
Gruppenführer erfolgreich absol-
viert. Er wurde zum Oberbrand-
meister befördert. Marcel Völkert, 
der im Laufe des Jahres die Funkti-
on des zweiten stellvertretenden Lö-
schzugführers übernahm darf nun, 
aufgrund seiner Qualifikation, die 
Amtsbezeichnung Brandinspektor 
tragen. Für 25, bzw. 35 Jahre lan-

Gruppenfoto mit Geehrten und Beförderten

gen aktiven Einsatzdienst in der Feu-
erwehr verlieh Dr. Langenberg das 
Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber 
an Martin Heemann-Dorgeist, und 
in Gold an Andreas Fölling.

Julia König als Vorsitzende des Stadt-
feuerwehrverbandes bedankte sich 
bei den Teilnehmern des diesjähri-
gen Leistungsnachweises, welcher 
Ende September stattgefunden hat, 
und überreichte in diesem Zusam-
menhang das Feuerwehr-Leistungs-
abzeichen an Manuel Dierkes, Len-
nart Weigl, Finn Helm und Han-
nes Freytag. Besondere Ehrungen 
in Silber für 40-jährige Mitglied-
schaft in der Feuerwehr konnte Sie 
an Andreas Völkert, Martin Pell-

mann und Bernhard Freytag über-
reichen, Heinrich Möllers erhielt die 
Ehrung in Gold für 50-jährige Mit-
gliedschaft.

Schon jetzt möchten die Kamera-
den aufmerksam machen auf das 
125-jährige Jubiläum im kommen-
den Jahr. Am Wochenende vom 27. 

– 29.06.2025 wird rund um das Feu-
erwehrhaus gefeiert. Merken Sie sich 
diesen Termin schonmal in Ihrem 
Kalender vor!

Aktuelle Informationen finden Sie 
auch jederzeit auf der Internetseite 
der Kameraden unter www.lösch-
zug-handorf.de

Martin Heemann-Dorgeist

Dies sind die aktuellen Zeiten und Orte für die Plauderbänkchen:Friedhof: freitags 16.00-17.00 UhrHandorfer Hof: montags 16.00-17.00 Uhr

hofspielbrink.de

NEU: SB-Verkauf

täglich geöffnet 

Infos über unser jahres-

zeitlich wechselndes 

Sortiment im Hofladen, 

unsere Produkte im SB-

Verkauf und saisonale 

Hofladenöffnungszeiten 

findet ihr unter

hofspielbrink.de/hofladen

HANDORFER STR. 105, 48157 MÜNSTER
Mo-Fr. 9-19 Uhr,  Sa. 9-18 Uhr 

und So. 11-16 Uhr für Sie geöffnet

Ihr Immobilienspezialist  
in Handorf!
Als lokale Experten kennen wir die Stärken und Besonderheiten dieser Region.  
Wir sind stark vernetzt und haben Zugang zu einer Vielzahl von 
Kaufinteressenten, die bereits auf ihre Traumimmobilie warten. 

Ihre Vorteile:

   Kostenlose Bewertung

   Ausgeprägte Ortskenntnisse

   Großes Netzwerk

   Seriosität und  
       Bodenständigkeit

Unsere  

Visitenkarte 

digital!

Sudmühlenstr. 167
48157 Münster-Handorf 

0251-149 848-10 
sls-immobilien.de 
info@sls-immobilien.de

QR-Code scannen & 
Kontakt speichern

und seit dem Frühjahr 2021 gibt 
es in Zusammenarbeit zwischen 
dem Handorfer Hof und den bei-
den Kirchengemeinden die Koope-
ration, dass sich an ausgewählten 
Wochentagen zu bestimmten Zei-
ten ein Mitarbeiter auf einer Sitz-
bank einfindet, um mit Menschen 
ins Gespräch zu kommen oder ih-
nen einfach nur zuzuhören.

Die Plauderbänke sind ebenfalls 
Bestandteil der Maßnahme „Mit-

einander und nicht allein in 
Handorf “ aus dem Stadtteilent-
wicklungskonzept und werden 
durch das Quartiersmanagement 
unterstützt. Die Bänke sollen ins-
besondere älteren Menschen die 
Möglichkeit gegeben, im Ge-
spräch zu bleiben. Alle älteren 
Menschen in Handorf sind herz-
lich eingeladen, diese Menschen, 
diesen Ort, dieses Angebot für 
sich zu nutzen – damit wir “mit-
einander und nicht allein” sind.

http://www.2-rad-hansen.de
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Öffnungszeiten

Montag – samstag 

8 – 21 Uhr

M a r k t  H a n d o r f

besUchen sie Uns  
aUch bei Facebook!

Frische, die überzeugt!
Über 25 m Bedienungs-Frischetheke!

Exklusive 
Auswahl!

Große Wein- und  
Spirituosen-Abteilung!

Wir, von hier!
50 regionale 
Lieferanten!

Wir 
freuen uns 

auf Ihren 
Besuch!

Rotthowe GmbH · Dorbaumstraße 3 · 48157 Münster
www.edeka-rotthowe.de

Anfang Dezember erstrahlte das 
festlich geschmückte Heimathaus 
im Lichterglanz und zog zahlrei-
che große und kleine Gäste an, die 
sich auf den Nikolaus und auf das 
Glühweinfest freuten. Bei winter-
lichen Temperaturen und der ein-
ladenden Atmosphäre genossen 
die Besucher nicht nur den köstli-
chen Glühwein, sondern auch die 
beliebte Erbsensuppe, die für wohl-
ige Wärme sorgte. 

Zahlreiche Kinder hatten sich ver-
sammelt, um ihren Wunschzettel 
abzugeben und erhielten vom Ni-
kolaus eine Überraschungstüte. Der 
Nikolaus durfte in viele strahlende 
Kinderaugen schauen. 

Für die angebotenen heißen und 
kalten Getränke und Speisen wur-

Ein Fest der Gemeinschaft und des Gebens
Nikolaus und Glühweinfest am Handorfer Heimathaus

  Haus- und Hof-
Versicherer.
Unsere Wohngebäudeversicherung:

So individuell wie Ihr Zuhause.

Bernhard Altenhövel
Handorfer Str. 12, 48157 Münster 
Tel. 0251 32019
altenhoevel@provinzial.de 
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Das Glühweinfest am Heimathaus in Handorf war somit ein Zeichen der Solidarität und des Miteinanders. Die 
Veranstaltung hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig Gemeinschaft und Unterstützung in der Vorweihnachtszeit 
sind. Die Organisatoren freuen sich bereits auf das nächste Jahr, ihnen gebührt ein herzlicher Dank aller Gäste.

Ilona Thaleiser

den Spenden gesam-
melt. Die Besucher 
zeigten sich groß-
zügig und trugen mit 
ihren Spenden zu ei-
nem beeindrucken-
den Ergebnis bei. Ne-
ben den Spenden für 
das Heimathaus wer-
den dem Hospiz Le-
benshaus (1000 Eu-
ro), der Jugendfeu-
erwehr Handorf (300 
Euro) und den Tier-
freunden Handorf 
(200 Euro) zugute-
kommen.


